
kurzNOTIERT
Fest der Generationen
Am Freitag, 29. September, ab
15 Uhr, lädt die Diakonie Heil-
bronn zum jährlichen „Stra-
ßenfest der Generationen“ im
und um das Mehrgenerationen-
haus, Rauchstraße 3, ein. Die
Gäste erwarten viele Mitmach-
Aktionen und Infostände,
Tanzvorführungen, Bastelan-
gebote, Kinderschminken und
auch römische Straßenspiele.
Für Musik sorgen die „Bunten
Mützen“, unterwegs für die
Kleinsten sind der Kasper und
die kleine Elfe. (red)

Bürgerstiftung zieht um
Die Heilbronner Bürgerstiftung
hat ab dem 1. Oktober eine neue
Adresse für ihre Geschäftsstel-
le: Marktplatz 1, 74072 Heil-
bronn. Alle weiteren Kontakt-
daten bleiben gleich - E-Mail:
info@heilbronner-buergerstif-
tung.de, Telefon 07131/
9735521 und Fax 07131/
9735544. Die Geschäftsstelle ist
montags bis donnerstags am
Vormittag besetzt. (red)

Salzbergwerk
Besuchereinfahrten ins Salz-
bergwerk Bad Friedrichshall
sind dieses Jahr nur noch bis
Dienstag, 3. Oktober, möglich.
Die letzte Einfahrt ist um 15.30
Uhr. Bei Vorlage eines gültigen
HNV-Fahrscheins gibt es einen
Eintrittsrabatt von 1,50 Euro
pro Person. Weitere Infos unter
www.salzwelt.de sowie unter
www.h3nv.de/aktuelles. (red)

Bücherflohmarkt
Am Sonntag, 8. Oktober, 12 bis
18 Uhr, veranstaltet der Verein
„Lesen - Hören - Wissen“,
Freundeskreis der Stadtbiblio-
thek, einen großen Bücherfloh-
markt in der Garage der Fahrbi-
bliothek in der Sülmermühl-
straße. Angeboten werden Bü-
cher, Spiele, CDs, Noten und an-
dere Medien, die aus dem Be-
stand der Stadtbibliothek aus-
gesondert wurden, sowie Bü-
cher aus privaten Spenden. (red)

Wege ins Ausland
Au-pair, Work and Travel oder
Auslandspraktika - die Wege in
die Ferne sind vielfältig. Am
Mittwoch, 11. Oktober, 13 bis
17 Uhr, gibt es im Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur
für Arbeit, Rosenbergstraße 50,
jede Menge Tipps zum Thema.
Unter anderem stellen Freiwil-
ligendienste Auslandsaufent-
halte vor. Um 14.30 Uhr be-
ginnt ein Vortrag der Zentralen
Auslands- und Fachvermitt-
lung. (red)

Spaß und Bewegung für Jung und Alt
Neugestaltung des Kinderspielplatzes am Kaiser-Friedrich-Platz

Auf einem ehemaligen Luft-
schutzbunker befindet sich der
Kinderspielplatz am Kaiser-
Friedrich-Platz, der - neben ei-
nem kleinen Spielbereich zwi-
schen Zigarre und dem Kinder-
garten in der Olgastraße - der
einzige Spielplatz in der Bahn-
hofsvorstadt ist. Seit mehreren
Jahren bereits sanierungsbe-
dürftig, soll er nun neu gestaltet
werden.

Seitdem feststeht, dass der
unter dem Platz befindliche
Bunker nicht abgebrochen wer-
den soll, treibt die Stadtverwal-
tung die geplanten Sanierungs-
arbeiten des Spielplatzes voran:
„Der Spielbereich soll künftig

gut einsehbar sein. Dazu wer-
den die Sträucher gerodet und
die Überhöhung mit Steinen
und Erde abgetragen“, erzählt
Ingrid Krämer vom Grünflä-
chenamt. Auch die Spielgeräte
werden transparent und ein-
sichtig gestaltet, um Ver-
schmutzungen vorzubeugen.

Auf den neuen Spielgerüs-
ten, die das marode Kombinati-
onsspielgerät ersetzen, werden
die Kinder in Zukunft über Po-
deste und Hölzer klettern und
auf Seilen balancieren können.
Schaukeln und eine Rutsche
runden dann das Spielangebot
ab. Darüber hinaus sind eine
Drehscheibe oder Tischtennis-

platten geplant.
Als ein Spielplatz „für Jung

und Alt“ konzipiert, werden
komfortable Sitz- und Bewe-
gungsmöglichkeiten für Besu-
cher aller Altersstufen geschaf-
fen. „Die Bewegungsangebote
zielen dabei nicht auf die Fit-
ness ab, sondern darauf, die Be-
weglichkeit zu erhalten oder zu
fördern“, erklärt Krämer.

Die Bauarbeiten am Kaiser-
Friedrich-Platz beginnen vo-
raussichtlich im Oktober und
sollen bis Mai 2018 abgeschlos-
sen sein. Die Gesamtkosten für
den Umbau des Spielplatzes be-
laufen sich dabei auf rund
200 000 Euro. (go)

Bei einer Informationsveranstaltung stellte Ingrid Krämer (l.) vom Grünflächenamt den Besuchern vor Ort die
geplanten Neuerungen auf dem Spielplatz vor. Foto: Onat

Unterkünfte
von Flüchtlingen
Infoabend am 4. Oktober

In der Heilbronner Nordstadt
müssen Flüchtlinge länger in
ihren Unterkünften bleiben als
geplant. Hierüber informiert die
Stadtverwaltung am Mittwoch,
4. Oktober, 19 Uhr, mit einem
Infoabend in der Wartbergkir-
che, Schüblerstraße 6.

Die Gebäude in der Nordstraße
werden seit 2015 zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen genutzt.
Verlängert wird dies nun wegen
der hohen Zahl von Geflüchteten
und der gesetzlichen Verpflich-
tung zur Unterbringung.

Neben Bürgermeisterin
Agnes Christner stehen Achim
Bocher, Leiter des Amts für Fa-
milie, Jugend und Senioren,
und weitere Vertreter der Stadt
für Fragen und Anregungen zur
Verfügung. Auch gibt es einen
Überblick zur Situation der
Flüchtlingsarbeit. (red)

Wasserkreislauf erhalten
Moderne Entwässerung im Zukunftspark Wohlgelegen

Der Zukunftspark Wohlgelegen
soll im nördlichen Teil der Stra-
ße „Im Zukunftspark“ bis zur
Straße „Wohlgelegen“ weiter
wachsen.

Damit das geschehen kann,
werden ab Oktober die noch
fehlenden Entwässerungslei-
tungen für die noch freien Bau-
felder geschaffen. Den Planun-
gen der Entsorgungsbetriebe
sowie der Auftragsvergabe an
die Firma Leonhard Weiss
GmbH, Bad Mergentheim, hat
der Betriebsausschuss Entsor-
gung kürzlich zugestimmt. Im
Frühjahr 2018 sollen die Arbei-
ten abgeschlossen sein.

Für insgesamt rund 860000
Euro wird ein dreigliedriges
Entwässerungssystem fertigge-
stellt: Dabei fließt das Schmutz-
wasser in Richtung Kläranlage,
das Dachflächenwasser über

die bestehenden Rückhaltebe-
reiche in den Neckar und das
Straßenoberflächenwasser zur
Reinigung in den vorhandenen
Retentionsbodenfilter nahe der
Hafenbahnbrücke - und dann
ebenfalls in den Neckar.

„Damit erreichen wir unser
Ziel, das Niederschlagswasser
im nördlichen Wohlgelegen in
den Wasserkreislauf zurückzu-
führen“, erläutert Projektleiter
Frank Rieth von den Entsor-
gungsbetrieben der Stadt Heil-
bronn.

Eine wichtige Rolle spielt da-
bei der Bodenfilter, der bereits
aus den 1990er Jahren stammt
und ähnlich wie der neue Bo-
denfilter auf dem BUGA-Ge-
lände arbeitet. Allerdings ist er
nicht - wie bei der BUGA - mit
Schilf bepflanzt, sondern mit
Bodendeckern. (bra)

jungeRÄTE

Arbeit gehört
gewürdigt

Deutscher Engagementpreis

Engagement hat viele Facetten
und kann in den unterschied-
lichsten Bereichen stattfinden.
Ob für Jugendliche, Tiere oder
auch Flüchtlinge, für jede Al-
ters- und Interessengruppe
braucht es Menschen, die sich
engagieren und sich Zeit neh-
men für das Gemeinwesen.

Und um genau diese Bereit-
schaft und das freiwillige Enga-
gement zu fördern und anzuer-
kennen, gibt es den „Deutschen
Engagementpreis“. Auch in
diesem Jahr wird der Preis wie-
der verliehen. 685 engagierte
Menschen mit ihren Organisa-
tionen sind nominiert.

Bis Anfang September hat
eine Fachjury über die Preisträ-
gerinnen und Preisträger in
fünf unterschiedlichen Katego-
rien entschieden. Doch es wird
auch ein Publikumspreis verge-
ben. Über die Preisträgerin bzw.
den Preisträger des Publikums-
preises wird über eine Online-
Abstimmung entschieden. Die-
se findet noch bis Freitag, 20.
Oktober, statt. Abgestimmt
werden kann unter: www.deut-
scher-engagement-preis.de/
publikumspreis.

Nominiert sind zwei Heil-
bronner Projekte: Neben dem
„Erzählcafé“ der Katholischen
Erwachsenenbildung steht das
vom Jugendgemeinderat un-
terstützte Flüchtlingspaten-
schaftsprojekt „Welcome“ zur
Auswahl.

Wir freuen
uns über Eure
Stimme!

Lisa Roth
Jugend-
gemeinderätin
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